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Elternbrief Extra 
 
Liebe Eltern, 
wie entwickelt sich ein Kind altersgemäß? 
 
Diese Frage wird Ihnen in den Elternbriefen, die schon seit vielen Jahren an junge Eltern ge-
geben und verschickt werden, und von vielen Ratschlägen in den Medien beantwortet. 
Welche Möglichkeiten haben Sie als Eltern, wenn Sie weiterhin unsicher sind, ob ihr Kind sich 
altersentsprechend entwickelt und Sie die Frage haben: 
 
Ist unser Kind gesund oder entwicklungsverzögert oder behindert? 
 
Dieses Infoblatt soll Ihnen Hinweise über die Diagnostik- und 
Fördermöglichkeiten für Ihr Kind in Bielefeld geben. 
 
• Früherkennung 
Kinder bis zum 6. Lebensjahr haben Anspruch auf 9 Vorsorgeuntersuchungen zur Früher-
kennung von Krankheiten und Entwicklungsverzögerungen, die die körperliche, geistige 
und/oder psychosoziale Entwicklung des Kindes im besonderen Maße gefährden könnten. 
 
Mit dem Stand vom Juli 2008 gab es in Bielefeld  19 kinder- und jugendärztliche Praxen, da-
von waren 5 Praxen Gemeinschaftspraxen. Die Ärzte und Ärztinnen in allen Praxen können 
die entsprechenden Vorsorgeuntersuchungen durchführen. 
 
Die Erfahrung zeigt, dass die Inanspruchnahme von Vorsorgeuntersuchungen mit zunehmen-
dem Lebensalter der Kinder seltener wird. Somit werden Entwicklungsverzögerungen und Stö-
rungen oft erst verspätet erkannt, obwohl sie bei der U 8 (3,5 bis 4Jahre) hätten auffallen kön-
nen und entsprechend notwendige Förderungen durch Frühfördereinrichtungen und Frühbe-
handlungen eingeleitet hätten werden können. 
Der Förderbedarf bei Kindern, die im Verhalten zurückhaltender sind, wird weniger leicht er-
kannt. Dieses betrifft häufig die Mädchen. 

FRÜHERKENNUNG 
FRÜHFÖRDERUNG 



Die Förderung von Kindern mit Entwicklungsstörungen sollte möglichst früh beginnen. 
Eine frühzeitige Diagnostik gibt Aufschluss über die Notwendigkeit der Förderung.  
 
Entwicklungsstörungen, wie z.B. die sensorische Integrationsstörung (Wahrnehmungsstörun-
gen), die Sprachstörungen und das Aufmerksamkeitsdefizit. Hyperaktivitätssyndroms (ADHS) 
und Beziehungs- und Bindungsstörungen, benötigen häufig eine umfangreiche differenzierte 
Diagnose, die oft einen hohen Zeitaufwand und Fachwissen unterschiedlicher Professionen 
erfordert.  
 
Kann eine Auffälligkeit in einer kinder- und jugendärztlichen Praxis nicht diagnostiziert werden, 
sollte eine umfangreiche Klärung in einem multiprofessionellen Team, z.B. in dem Sozialpädi-
atrischen Zentrum (SPZ) des Kinderzentrums Gilead in Bethel, Grenzweg 3, Tel.: 77278181, 
vorgenommen werden. Im Team des SPZ arbeiten Kinder- und Jugendärzte u. Kinder- und 
Jugendärztinnen, Psychologen und Psychologinnen, Heilpädagogen und Heilpädagoginnen, 
Ergotherapeuten und  -therapeutinnen, Krankengymnasten und -gymnastinnen und Logopäden 
und Logopädinnen zusammen.  
Eine umfangreiche differenzierte Diagnose kann auch in den kinder- und jugendpsychiatri-
schen Praxen oder durch andere multiprofessionell arbeitende Praxen und Beratungsstel-
len erstellt werden.  
Das Bielefelder Institut für frühkindliche Entwicklung -Diagnostik und Intervention e.V. 
befasst sich sowohl praktisch als auch theoretisch mit Früherkennung und frühen Behandlun-
gen von Entwicklungsstörungen im Bereich des Denkens und der Sprache. Tel.: 3297581 
E-Mail: info@bielefelder-institut.de, www.bielefelder-institut 
 
• Frühbehandlung 
Die Ärzte und Ärztinnen der verschiedenen Fachrichtungen verordnen Frühbehandlung, insbe-
sondere durch Physiotherapeuten und -therapeutinnen, Ergotherapeuten und –
therapeutinnen und Logopäden und Logopädinnen  oder verweisen an Frühfördereinrich-
tungen.  
 
• Interdisziplinäre Frühförderung 
Interdisziplinäre Frühförderung hat die Zielgruppe der entwicklungsverzögerten, behinderten 
und von Behinderung bedrohten Kinder im Alter bis zu 6 Jahren. Die Frühförderstellen bieten 
schwerpunktmäßig therapeutische, pädagogische und beratende Hilfe an, die familiennah an-
gesiedelt ist, z.B. in den Familienwohnungen und in den Kindertagesstätten. Die Aufgabe be-
steht nicht nur in Therapie und speziellen Förderangeboten für das Kind, sondern auch in der 
Beratung der Familie.  
 
 
 
Frühförderung ist für die Eltern kostenfrei. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie in den nachfolgend aufgeführten Frühfördereinrichtungen, 
bei der Koordinatorin für Früherkennung und Frühförderung, Frau Hermelingmeier, Gesund-
heits- Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt, Tel. 51-6047, oder im Internet unter 
http:www. Bielefeld.de 
 
 
 



Frühfördereinrichtungen                                                                                Stand: Febr. 2009 
 
Frühförder- und Frühberatungsstelle der Lebenshilfe e.V. 
Friedenstr. 1 
33602 Bielefeld 
Tel.: 30442-13 
Fax: 30442-22  
täglich 07.00 – 08.45 Uhr  
E-Mail: 
ambulant@lebenshilfe-bielefeld.de 

Interdisziplinäre Frühförderung für entwicklungsverzögerte 
und behinderte Kinder im Alter von 0 bis 6 Jahren, zu Hause, 
in der Kindertagesstätte und/oder in den Räumen der Frühför-
derstelle, Elternberatung. 

 
Frühförder- und Frühberatungsstelle Montessori e.V. 
Hauptstr. 67 
33647 Bielefeld 
Tel.: 4174045 
Fax: 4174009 
Mo, Di, Do: 08.00 bis 14.00 Uhr 
Mi.: 13.00 bis 17.00 Uhr 
E-Mail: ff@montessori-bielefeld.de 
Zweigstelle: 
Engersche Str. 175 
33611 Bielefeld 

Interdisziplinäre Frühförderung für entwicklungsverzögerte 
und behinderte Kinder von 0 bis 6 Jahren, zu Hause, in der 
Kindertagesstätte und/oder in den Räumlichkeiten der Früh-
förderstelle; Elternberatung, schwerpunktmäßig Betreuung 
frühgeborener Kinder. 
Es werden auch Kinder mit chronischer Erkrankung und Mehr-
fachbehinderung betreut. 

 
Heilpädagogische Kinderhilfe und Mehrmediale Therapie e.V. 
Windelsbleicher Str. 137 
33647 Bielefeld  
Tel.: 402085 
Fax: 402084 
E-Mail: info@hkumt.de   
Homepage: www.hkumt.de 

Interdisziplinäre Frühförderung für Kinder im Alter von 0 bis 6 
Jahren, schwerpunktmäßig vom 3. bis 6. Lebensjahr, ambu-
lante Eingliederungshilfe für Kinder von 6 bis 10 Jahren, zu-
hause, in der Kindertagesstätte, in der Schule oder in unseren 
Räumen, Elternberatung.  

 
Frühförderung Bethel 
Gadderbaumer Str. 41 
33602 Bielefeld 
Tel.: 144-2299 
Fax: 144-5778 
und Anrufbeantworter 
E-Mail: fruefoerderung@bethel.de  

Die interdisziplinäre Frühförderung richtet sich an alle Kinder 
mit Entwicklungsstörungen von der Geburt bis zur Einschu-
lung. 
Der Schwerpunkt liegt in der Förderung von Kindern mit dro-
hender bzw. vorhandener Epilepsie oder anderen chronischen 
Erkrankungen und Kinder mit drohender bzw. bestehender 
schwerer Mehrfachbehinderung. 

 
Frühförderung der Opticus Schule, LWL Förderschule, 
Förderschwerpunkt Sehen 
Bökenkampstr.15 
33613 Bielefeld 
Tel.: 5200220 
Fax: 5200223 
E-Mail: opticusschule@lwl.org 
Internet: www.opticus-schule.de 

Frühförderung für sehbehinderte und blinde Kinder von 0 - 6 
Jahren. Regelmäßige Förderung im Elternhaus, Betreuung im 
Kindergarten, Eltern-Kind-Gruppen, Elternberatung 

 
Frühförderung der Beratungsstelle für hörgeschädigte Kinder und Jugendliche 
LWL Förderschule, Förderschwerpunkt Hören 
Westkampweg 83 
33659 Bielefeld 
Tel.: 4042930 
Fax: 4042919 
E-mail: monika.stille@lwl.org 
 

Ganzheitliche Hör- und Sprachförderung für hörgeschädigte 
Kinder von 0 bis 6 Jahren. Information zur Hörschädigung und 
Elternberatung, regelmäßige Förderung im Elternhaus, 
Betreuung im Kindergarten, Eltern-Kind-Treffen. 

 
 



Psychomotorische Förderstelle 
Heeperstr. 104 
33607 Bielefeld 
Tel. : 60533 
Fax : 60664 
E-Mail: info@pf-bielefeld-herford.de 
 

Psychomotorische Förderung mit ganzheitlicher Ausrichtung 
für entwicklungsverzögerte und verhaltensauffällige Kinder im 
Alter von 4 bis 12 Jahren. Individuell ausgerichtete Einzel- und 
Kleingruppenförderung im Rahmen des mobilen Dienstes, 
möglichst in der vom Kind besuchten Einrichtung, Elternbera-
tung 

 
Autismus-Therapie-Zentrum 
Bleichstraße 185 
33607 Bielefeld 
Tel.: 32 20 11 
Fax: 32 20.49 
E-Mail: info@autismus-owl.de 
 

Diagnostik, Therapie und Beratung für Kinder, aber auch für 
Jugendliche und Erwachsene mit autistischer Symptomatik, 
Elterntraining 
 

 
Westfälisches Institut für Entwicklungsförderung WIE 
Königsweg 9 
33617 Bielefeld 
Tel.: 9146432 
Fax: 9146431 
E-Mail: wie-bielefeld@t-online.de 
Bürozeiten: Mo-Fr. 08.30 bis 17.00 Uhr 
 

Diagnostik, Beratung, Supervision und Therapie für Kinder, 
Jugendliche u. Erwachsene mit autistischen und anderen 
Entwicklungs- oder Wahrnehmungsstörungen. 
Kommunikationsförderung und Sprachanbahnung ab 5/2008 
als Modellprojekt. 
 

 
Heilpädagogische Praxis für Kinder und Jugendliche  
Silvia Röhs & Heike Urban 
33615 Bielefeld 
Große-Kurfürsten Str. 46 
Tel.: 3298535 
E-Mail:  
heilpaedroehs@netscape.net 

Diagnostik, Beratung und Förderung für Kinder und Jugendli-
che im Alter von 3-17 Jahren . Die Förderung findet in unseren 
Räumen, zuhause oder in sozialpädagogischen Einrichtungen 
statt. 
 

 
Praxis für Psychomotorische Entwicklungsförderung und Persönlichkeitsstärkung 
Birgit Haffert 
Lehrerin und Motologin 
Karl-Siebold-Weg 9 
33617 Bielefeld 
Tel.: 1363954 

Das Angebot richtet sich an Kinder zwischen 4 und 12 Jahren. 
Die erfahrene Dipl. Motologin und Pädagogin folgt den Signa-
len des Kindes. Das Kind erprobt mit Unterstützung neue Be-
wegungs- und Spielanregungen. Intensive Beratungsgesprä-
che unterstützen und stärken die Eltern und andere Bezugs-
personen. 

 
Praxis für Heilpädagogik 
Waltraut Bäcker-Menge 
Dipl. Heilpädagogin 
Karl-Siebold-Weg 9 
33617 Bielefeld 
Tel.: 0521 1438495 
E-Mail: wbaecker-menge@online.de 

Heilpädagogische Diagnostik, Beratung und Entwicklungsför-
derung für Kinder und Jugendliche von 3-12 Jahren mit Ent-
wicklungs-/Wahrnehmungsbeeinträchtigungen und Verhal-
tensauffälligkeiten. Besonderer Schwerpunkt ist die vorschuli-
sche Förderung und Lernförderung für Grundschulkinder nach 
dem Konzept der Montessori-Pädagogik. 

 
 


